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Schon Wochen vorher, hat Peter Zimmer in Passail bestellt. 
Insgesamt, wären wir Vier Buggys gewesen, doch der Wetterbericht sagte starke 
Regenfälle für Samstagnachmittag und Sonntag an. 
Markus sagte als Erster ab. Es war ihm zu riskant, dass er und seine Freundin 
samt Buggy nass werden könnten. 
Der Zweite war der Franz – noch nicht Clubmitglied – aber einen sehr schönen, 
neu aufgebauten Buggy hat, der sein Eigen ist. Auch er traute dem Frieden nicht 
und kam mit Freundin und Sohnemann, mit dem Privatauto ins Passailtal nach. 
Nur Roland, seine Brigitte, Peter und ich stellten sich der Gefahr, nass zu 
werden. 
Bei der Ankunft (es waren über 40 Buggys am Platz) war es noch strahlend 
schön. Es war eine tolle  Wies´n, ein  wunderbarer Heustadel (für das 
Abendprogramm) - extra für diese Veranstaltung leer geräumt.  
 

 
 
Ein tolles Programm mit Geschicklichkeitsspiel und Tribühnenshow, und dann bei 
der Ausfahrt um 15h ……… nach 10 Minuten  Fahrt  ………tröpfel, tröpfel, 
tröpfel…….mehr  tröpfel, ……. regen, ………mehr regen, ………..schütt, schütt, 
schütt  -  es war zum Heulen. 
Es blieb einem  nichts anderes übrig -  wollte man im Buggy nicht absaufen - 
dass man umdrehte und zum Platz zurückkehrte. Die Wiese war binnen Minuten 
aufgeweicht und  alle versuchten so gut es ging ihre Buggys abzudecken, oder 
unterzustellen. Am Abend  hörte der Regen wieder auf und es gab sogar einen 
wunderschönen Sonnenuntergang. 
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Im Heustadel ging gleich mal  die Post ab. 5 Musikanten spielten auf und die  
Witzliste war  lang. 
Roland und Peter durften sich insgesamt gleich 4 Pokale abholen. 
 

 
 
Das war Grund genug zu feiern. Sogar zu einer Weinverkostung wurde geladen. 
Bis 1 Uhr blieben wir im Stadl  - dann wurde der Polsterzipf  aufgesucht.  
 
Am Morgen gab es ein kräftiges Käferfrühstück und alsbald ging  die Fahrt nach 
Hause. 
 
Passail  ist ein wunderschönes  Tal  für Wanderer. 
Die Gegend ist herrlich und es ist nicht einmal so weit von uns entfernt. 
Aber wer die Gewitter hier nicht kennt der lernt das fürchten. 
 
Eure Trixi 
 


